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Medienmi(eilung 
Davos, 20. Dezember 2025 
 
 
Spannende Parallelslalom-Duelle mi2en in Davos: Caffont und Auner gewinnen 
Weltcup – drei Schweizer in den Top 10 
 
Beim dri(en VISA FIS Snowboard Alpin Weltcup vom 20. Dezember 2025 in Davos setzten sich Elisa Caffont 
und Arvid Auner durch. Mit Rang vier von Dario Caviezel sowie Top-10-Plätzen für Julie Zogg und Flurina 
Baetschi überzeugten auch die Schweizer AthleQnnen und Athleten vor Heimpublikum. 
 
Mit der Davoserin Flurina Baetschi startete heute Samstag am historischen Bolgenhang der Parallelslalom des 
VISA FIS Snowboard Alpin Weltcups Davos. Bei opFmalen Rennverhältnissen eröffnete sie gemeinsam mit der 
Italienerin Jasmin CorraF die QualifikaFonsläufe. Insgesamt standen 114 AthleFnnen und Athleten aus 17 
NaFonen am Start. Die Schweiz war mit sechs Frauen und drei Männern vertreten: Julie Zogg, Ladina Caviezel, 
Flurina Baetschi, Ricarda Hauser, Jessica Keiser und Xenia von Siebenthal sowie Dario Caviezel, Gian Casanova 
und Nuri Mosca. 
 
Der Führende im Gesamtklassement, Aaron March (Italien), qualifizierte sich nach Arvin Auner (Österreich) mit 
der zweitbesten Zeit locker für die Finalläufe. Auch Dario Caviezel schaae mit der viertbesten Zeit den Einzug in 
die Top 16. Bei den Frauen zogen Zuzana Maderova (Tschechien), Tsubaki Miki (Japan) und Elisa Caffont (Italien) 
souverän in die Finalläufe ein – dicht gefolgt von von Julie Zogg und Flurina Baetschi auf Platz vier und fünf. In 
den Finals treten die jeweils 16 schnellsten AthleFnnen und Athleten im K.-o.-System gegeneinander an. 
 
Die Finals für sich entschieden nach spannenden und zum Teil sehr knappen Duellen Elisa Caffont und Arvid 
Auner, der schon letztes Jahr in Davos triumphierte. Die Schweizerinnen ha(en kein Glück: Julie Zogg wurde in 
den Achtelfinals um drei Hundertstel von der Slowenin Gloria Kotnik geschlagen, was zum 9. Schlussrang führte. 
Flurina Baetschi wurde nach einem Siegeslauf gegen Annamari Dancha (Ukraine) wegen eines Torfehlers 
disqualifiziert und landete auf dem 10. Schlussrang. Bei den Frauen belegten Zuzana Maderova und Tsubaki 
Miki den zweiten und dri(en Rang. Bei den Männern fuhren die Italiener Gabriel Messner und Aaron March auf 
den zweiten und dri(en Platz. Der Churer Dario Caviezel wurde Vierter.  
 
Peter Baetschi, Verantwortlicher für die RennorganisaQon, erklärt: «Wie bereits im letzten Jahr verliefen auch 
die Vorbereitungen für den diesjährigen Weltcup reibungslos. Dank der engen und bewährten Zusammenarbeit 
mit den Bergbahnen und den Pistenexperten in Davos konnte die Rennstrecke frühzeiFg und opFmal präpariert 
werden. Das vergleichsweise milde We(er stellte dabei kein Hindernis dar – im Gegenteil: Es sorgte für eine 
hohe Schneedichte und ausgezeichnete Bedingungen. Einen entscheidenden Beitrag zum Gelingen leisten 
zudem erneut die rund 170 freiwilligen Helferinnen und Helfer.» 
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OK-Präsident MarQn Caviezel zieht ein posiFves Fazit: «Der Snowboard-Weltcup in Davos war auch in diesem 
Jahr ein voller Erfolg. Mein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten – den Organisatoren, FunkFonären, Helfern, 
Sponsoren, dem zahlreich erschienenen Publikum, den Bergbahnen Davos Klosters, der Davos DesFnaFons-
OrganisaFon, der Gemeinde Davos und dem Kanton Graubünden. Ein besonderes Dankeschön geht zudem an 
die Schwiizergoofe und Mickie Krause. Vor allem aber danke ich den AthleFnnen und Athleten, die diesen 
Weltcup mit ihren Leistungen erneut zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.» 
 
Nur dank der grosszügigen Unterstützung der Bergbahnen Davos Klosters konnte der Weltcup durchgeführt 
werden. Sie stellten der RennorganisaFon nicht nur zahlreiche Mitarbeitende und Pistenmaschinen zur 
Verfügung, sondern boten dem OK, dem Rennbüro und dem Media Office grosszügige Büro- und 
Besprechungsräume sowie weitere Infrastruktur an. 
 
Der Weltcup in Davos mit dem Schwiizergoofe Workshop über Mi(ag und dem Konzert von Mickie Krause nach 
den Finalläufen war nicht nur ein perfekt organisierter erster Parallelslalom der Rennsaison 2025/26, sondern 
auch der sportlich-festliche Auqakt in die Weihnachtstage. 
 
Resultate 

Die Resultate finden Sie unter fis-ski.com >Link zum Rennen 

Offizielle Fotos des Events  

Offizielle Fotos des Snowboard Alpin Weltcup in Davos sind ab Sonntag abrusar unter >Foto Link  

AthleQnnen und Athleten 
InformaFonen zu den AthleFnnen und Athleten finden Sie via FIS-Webseite oder FIS App >Weblink  

 
Für weitere InformaFonen wenden Sie sich bi(e an: 
VISA FIS Snowboard Alpin Weltcup Davos 
 
Corina Issler Baetschi 
Elisabeth Tester 
Media Office  
 
medien@snowboardweltcupdavos.ch 
www.snowboardweltcupdavos.ch 
h(ps://www.instagram.com/snowboardweltcupdavos/  
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